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»Schweinebande« verunglimpft
Berlin. Der Ältestenrat des Bundestages hat den Vorsitzenden der
Linksfraktion, Oskar Lafontaine, aufgefordert, sich wegen seiner
»Verunglimpfung des Parlaments« durch die Titulierung der anderen
Bundestagsparteien als »Schweinebande« öffentlich zu entschuldigen. Das
berichtet die Leipziger Volkszeitung (Freitagausgabe). 

Lafontaine hatte auf einer Wahlkampfveranstaltung nicht nur von der
»Schweinebande« im Parlament und den dort sitzenden »Plapperfritzen«
gesprochen, sondern auch Verständnis für den Eindruck der Bürger bekundet,
»daß die ganze Bande im Bundestag, die da sitzt, alle in einen Sack gesteckt
und geprügelt gehörten, weil der richtige schon dabei sein werde«. 
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